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Liebe Leserin, lieber Leser! 
 
 

Mache dich auf und werde licht! 
 

 „Die Kerze des Lügners leuchtet bis zum 
Sonnenuntergang“, sagt ein türkisches 
Sprichwort. Wenn es dunkel wird und 
wirklich auf ihr Licht ankommt, taugt sie zu 
nichts. 
Anders das Licht, das wir im Advent 
anzünden: Je länger und finsterer die 
Nächte, desto mehr Lichter brennen am 
Adventskranz – wir erwarten das 
„aufstrahlende Licht aus der Höhe“, das 
allen leuchten will, „die in Finsternis sitzen 
und im Schatten des Todes“ (Lukas1, 78f). 
 

Christus, Licht, 
komm in unsere Dunkelheit! 

 

„Die Kerze leuchtet nach oben“, sagt ein 
osmanisches Sprichwort. Eine Folge davon 
nennt ein persisches Sprichwort: „Am Fuß 
der Kerze ist es dunkel.“  
 
 

 
 

Dorthin aber kommt der, den wir im Advent 
erwarten. Er kommt von sich aus, steigt 
tiefer als jemals erwartet, leuchtet nach 
unten und nach oben! Er bleibt ganz 
ausgerichtet auf den himmlischen Vater und 
bringt zugleich Licht an den Fuß der Kerze,  
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Adventsveranstaltungen 
zu den Niedergeschlagenen 
und Aussichtslosen; es ist Licht 
vom Lichte“, er ist das „Licht, 
das die Heiden erleuchtet und 
Herrlichkeit für sein Volk Israel“ 
(Lukas 2, 31 ff.). 
 

Christus, Licht, führe uns 
zum Licht! 

 

„Mache dich auf und werde 
licht“ – kein Sprichwort ist dies, 
sondern mutige Vision des 
Propheten Jesaja: „Auf, werde 
licht, denn es kommt dein Licht 
und die Herrlichkeit des Herrn 
geht strahlend auf über dir“ 
(Jesaja 60,1f), ruft er einem 
niedergeschlagenen sich selbst 
aufgebenden Volk zu. 
Das Christuskind „erblickt das 
Licht der Welt“ und sieht auch 
ihre Dunkelheiten.  
Schon seine Geburt bringt 
„Licht ins Dunkel“, lässt 
Gestrandete und Abgeschrie-
bene „Licht am Horizont 
sehen“, lässt denen, die man 
„hinters Licht geführt“ hat, „ein 
Licht aufgehen“. Ein Leben lang 
wird er das tun – nein: in Zeit 
und Ewigkeit. 
 

Christus, Licht, 
hilf uns, dich zu empfangen! 

 

Herzliche Grüße aus dem 
Pfarrhaus schicken wir Ihnen 
und wünschen eine von Gottes 
Licht erfüllte Advents- und 
Weihnachtszeit, 

Ihre Claudia und Arno Wilke 
 

1. Advent 
Basar-Wochenende 
 
 
 

Samstag, 28. November, von 15 - 18 Uhr 
Sonntag, 29. November, von 10 - 12 Uhr 
 
 

Wie im letzten Gemeindebrief ausführlich 
beschrieben, unterstützen wir mit dem 
Basar-Erlös in diesem Jahr wieder das 
„Village-Pioneer-Projekt“ (VPP) in Nigeria. 
  

 
 
 

Es geht dabei um eine unabhängige 
Ausbildungsstätte, die sich zum Ziel gesetzt 
hat, Menschen in vielen unterschiedlichen 
Bereichen auszubilden. 
 

Viele von uns verbinden mit diesem 
Selbsthilfeprojekt „KOMO“, Herrn Olatunji 
Akomolafe. Mit ihm haben wir das Glück, 
ganz unmittelbar zu hören, was mit unserer 
Unterstützung in Nigeria in dem VPP 
geschieht. 
KOMO wird am Basar-Wochenende bei uns 
sein und uns berichten können. Der Basar 
wird Samstag um 15.00 Uhr mit seinem 
Trommeln eröffnet.  
 

Am Sonntag findet um 10.00 Uhr ein 
Familiengottesdienst mit Pfr. Wilke und 
KOMO und dem Kirchenchor statt. 
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Adventsveranstaltungen           
Im Anschluss sind die Ver-
kaufsstände noch bis 12.00 Uhr 
geöffnet. Danach laden wir zu 
einem afrikanischen Mittag-
essen ein. 
 

 

Um für das Essen gut planen 
zu können, tragen Sie sich 
bitte hierfür in der im 
Kircheneingang liegenden 
Liste ein. 
 

 

Wir sind dankbar, dass sich 
immer wieder viele Menschen 
finden, die in aufwendiger 
Vorbereitung die Basartische 
füllen. So können sich die 
Käufer auch in diesem Jahr 
wieder freuen auf Töpferwaren, 
Kunsthandwerk, Patchwork, 
Laubsägearbeiten, Filzarbeiten, 
Adventskränze und -gestecke, 
Gebäck, Gewürze, Eingekoch-
tes, Gestricktes und vieles 
mehr! 
 
 

 

Wie in den vergangenen 
Jahren bitten wir wieder um 

Ihre Mithilfe: 
Für das Café gebackene 

Kuchen können Freitag oder 
auch Samstag in der 
Teestube der Kirche 

abgegeben werden. Es wäre 
schön, wenn sich viele finden, 
die uns helfen, damit wir viele 

Kuchen zum Verkauf 
anbieten können!  

 

 
Herzliche Einladung an Jung 
und Alt zum Basarwochenende! 
 

Adventssingen 
 

17.30 Uhr an jedem Adventssonntag 
 
 
 

Wir laden ein, sich an jedem 
Adventssonntag (außer am 06. 12. – siehe 
Seite 5) um 17.30 Uhr bis zum Abend-
Läuten der Kirchenglocken um 18 Uhr für 
eine halbe Stunde vor der Kirche zu 
versammeln, um Adventslieder mitein-
ander zu singen. Das ist etwas für Jung 
und Alt. 
Wir nehmen jeder ein Gesangbuch aus der 
Kirche zur Hand und jeder kann eigene 
Liedwünsche einbringen, die wir dann ohne 
jede Instrumental-Begleitung einfach 
singen. 
Das schafft Raum für längst vergessenen 
Gesang und Inhalt und erfordert von allen 
nicht mehr als einen kleinen winterlichen 
Spaziergang zur Kirche, um für eine kleine 
Weile den Advent zu erleben. Kinder 
können sich auch eine Laterne mitbringen. 
Kerzen in Gläsern stehen vor der Kirche 
bereit. 

 

Kindergottesdienst  
 

feiern wir jeden Sonntag 
von 11.15 bis 12.00 Uhr – 
außer in den Ferien und an 
Sonntagen, wo wir zum 
 Familiengottesdienst einla-
den. (Siehe Kindergottes-

dienst-Symbol im Gottesdienstplan.) 
 

Im Advent laufen im Kindergottesdienst die 
Vorbereitungen für unser Krippenspiel am 
Heiligen Abend auf Hochtouren. Wer hier 
nicht mitspielen möchte oder Heiligabend 
verreist ist, kann aber trotzdem gern zum 
Kindergottesdienst kommen – wir basteln 
den ganzen Advent über Christbaum-
schmuck.  
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 Adventsveranstaltungen 
Donnerstag,  
03. Dezember,  
15.00  bis 17.00 Uhr  
 

Adventsnachmittag 
 

Liebe Seniorinnen  
und Senioren! 
 

Herzlich laden wir Sie auch in 
diesem Jahr wieder ein zum 
Adventsnachmittag in der Kir-
che: Donnerstag, 03. Dez. 
2009, von 15 bis 17 Uhr. Wir 
wollen uns einstimmen  
auf den Advent und in der ge-
schmückten Kirche bei Kaffee 
und Kuchen, bei Gedichten, 
Besinnlichem und Liedern ei-
nen frohen Nachmittag mitein-
ander verbringen. 
 

Eine schriftliche, persönliche 
Einladung geht Ihnen noch zu.  
Melden Sie sich bitte ver-
bindlich zu diesem Nachmittag 
an, damit wir alles gut vorberei-
ten können – entweder mit dem 
Anmeldebogen, den Sie noch 
von uns erhalten oder per Tele-
fon in Ihrem Pfarramt: 88 02 80. 
 

 
 
2. Advent    
Sonntag, 06. Dezember, 17 Uhr 
 

Musikalischer 
Adventsnachmittag  
 
 

Der Freundeskreis „Freunde der Kirchen-
musik am Jungfernkopf“ lädt am Nikolaus-
Tag Jung und Alt ein, gemeinsam die schö-
nen Advents-Lieder zu singen und unseren 
Chören zu lauschen. Wir freuen uns, dass 
auch der Kammerchor „Con Brio“ wieder mit 
dabei sein wird.  
 

Alle Aktiven hoffen auf eine gut gefüllte Kir-
che! Der Eintritt ist frei, eine Spende am 
Ausgang dient der kirchenmusikalischen 
Arbeit in unserer Gemeinde. 
 

(vor dem) 4. Advent 
 

Samstag,  
19. Dezember, 18 Uhr 
 

(Be)Sinnliches  
im Advent 
 

Es hat schon fast Tradition und ist für eine 
kleine Schar von Besuchern zur lieben Ge-
wohnheit geworden, am Abend vor dem 4. 
Advent in der nur spärlich beleuchteten Kir-
che einen ganz anderen Zugang zum Ad-
vent und zur Heiligen Nacht zu finden. 
Jugendliche sind es, die uns auf den Weg 
bringen. Auch in diesem Jahr wieder. 
 
 

Anzeige 
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 Gemeindeleben 

 

 
 
 

In diesem Jahr wollen wir mit 
der BROT-FÜR-DIE-WELT- 
Sammlung das Projekt „Hoff-
nung in Zeiten der Dürre“ in 
Kenia unterstützen. Sie können 
die beigefügte Spendentüte in 
der Kirche oder im Pfarrhaus 
abgeben. 
Diesem Gemeindebrief liegt ein 
Informations-Heft bei, in dem 
Sie u. a.  nähere Angaben über 
diese Arbeit (Seiten 8 + 9) fin-
den. Weitere Informationen fin-
den Sie auch unter: www.brot-
fuer-die-welt.de/projekte/ccs 
 
 

Abendmahl 
 

feiern wir aus hygieni-
schen Gründen zukünf- 

tig mit Oblaten. Diese Form der 
Abendmahlsfeier nennt man 
„Intinctio“ (lat. Eintauchung). 
Hier wird die Oblate in den 
Kelch eingetaucht, anstatt ge-
meinsam aus einem Kelch zu 
trinken.  
 

Zum Mitarbeiterabend  
 

laden wir für den 22. Januar 
2010 von 18 – 20 Uhr in den 
Gemeindesaal ein. Wir wollen 
allen Mitarbeitenden mit diesem 
Abend „Danke“ sagen für alles 
Tun und gleichzeitig auch das 
vergangene Jahr Revue pas-
sieren lassen und das neue 
Jahr in den Blick nehmen.  

Herzliche Einladung! 

Jugendgottesdienst – wie cool! 
 

Am 27. September fand in der Gemeinde ein Ju-
gendgottesdienst zum Thema „Toleranz“ statt, 
der große Resonanz hatte.  
 

Es ist immer ein ganz besonderer Gottes-
dienst! Vielleicht sind Sie / Ihr ja beim nächsten 
Mal auch dabei und überzeugt Euch selber da-
von!                                              Andrea Wielsch   
 
 
 

Und das sagen beteiligte Jugendliche dazu: 
 
 

Ich fand den Jugodi gut, weil wir den Gottes-
dienst selbst gestalten konnten.         (Toby, 16 J.) 
 
 

Am besten hat mir der Spaß und der Zusam-
menhalt in der Gruppe gefallen. Die Aufführung 
war „bääääääääääääste !!              (Wiebke, 15 J.) 

 
 
 

Es war cool und ich vermisse die Vorbereitungs-
treffen. Ich freue mich auf das nächste Mal. 
                                                       (Johanna, 12 J.) 
 

Vorbereitung und Gottesdienst waren „bää-
ääääääääste“.                             (Jannis, 15 J.) 
 
 

Der Jugendgottesdienst war schön und modern 
gestaltet, aber keineswegs respektlos, sondern 
sehr würdevoll. Es hat mir sehr gut gefallen.  
                                                              (Britta) 
 

Es war cool, weil ich cool bin.             (Lucas, 15 J.) 
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 Gemeindeleben 
Kirchenchor-

Jubiläum  
1949 - 2009 
 

 
Unser Kirchenchor wurde in diesem 
Jahr 60 Jahre alt! 
Der erste „Dirigent“, wie die Kirchen-
chronik erzählt, war der Schulleiter 
Paul Rahmann. Bereits im dritten Jahr  
übernahm der damalige Organist der 
Gemeinde, Erhard Deutscher, die 
Chorleitung, der sie für viele Jahre in-
nehatte. Inge Hallaschka und nach ihr 
Bettina Schmid-Rabe folgten den bei-
den Männern der ersten Stunde und 
führten den Chor gut und sicher durch 

die Stürme der Zeit. 
 

Von Anfang an hat sich der Chor be-
wusst als Teil der Gemeinde verstan-
den.  
In all‘ den Jahren hat er in zahlreichen 
Gottesdiensten und Konzerten Musik 
zu Gottes Lob und zur Freude der Mit-
feiernden dargeboten.  
 
 

Wir gratulieren unserem Kirchenchor, 
allen 15 Sängerinnen, den beiden 

Sängern und der Chorleiterin Claudia 
Schäffner und wünschen viele 

weitere Chorsänger und weiterhin 
Freude  am Gesang und an der 
guten Gemeinschaft im Chor! 

 

 
 
 
 
 
 
 

Weltgebetstag 2010 - in unserer Gemeinde 
 

Freitag, den 5. März 2010   um 17.00 Uhr … 
 

feiern wir gemeinsam mit der ev. Erlösergemeinde und der 
kath. Herz-Mariä-Gemeinde den Weltgebetstagsgottesdienst 
in unserer Kirche am Jungfernkopf. Diesmal ist das 
afrikanische Land KAMERUN Weltgebetstagsland.  

 

Wie schon in den vergangenen Jahren wird der Gottesdienst von Mitgliedern 
der drei Gemeinden vorbereitet und gestaltet. Das erste Vorbereitungstreffen 
findet am 18. Januar 2010 um 19.00 Uhr in der Teestube statt. Die Proben für 
den Projektchor beginnen am 20. Januar 2010 um 18.00 Uhr im Gemeinde-
saal der Kirche. Wir laden alle Interessierten herzlich zur Mitarbeit ein.   

Im Gottesdienst am Sonntag, dem 14. 02. 2010, um 10.00 Uhr wollen wir uns 
mit Bildern und Informationen schon einmal auf das Weltgebetstagsland Kame-
run einstimmen.  
Kontakt: Claudia Wilke ℡ 88 02 80 - Brigitte Wagner ℡ 988 53 23   

Yoga 
 

Einmal in der Woche zur Ruhe kommen, Körper- und Seelenarbeit betreiben, 
Entspannung pur genießen – diese Möglichkeit besteht nunmehr seit langer Zeit. 
Genauer: Chieko Zacharias leitet seit  20 Jahren in unserer Kirche Yoga-Kurse. 
Am 20. September feierten die „Yogis“ aus diesem Anlass ein kleines Fest. Dan-
ke Chieko für Deine super kompetente und fachliche Arbeit.                  Ros Frey 
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Gemeindeleben 
 

Chorolino-Kinderchor  
….. macht Pause! 

Noch bei der „Nacht der offenen Kirchen“ 
Ende Juni d. J. konnten wir uns freuen am 
Gesang unserer jüngsten Sängerinnen 
und Sänger im Kinderchor. Mit Beginn des 
neuen Schuljahres sortierte sich die Grup-
pe neu und unsere Sänger-Schar wurde 
schließlich so klein, dass eine weitere 
Chorarbeit nicht mehr aufrecht erhalten 
werden kann. So pausiert der Kinderchor – 
etwa so lange, bis sich neue sangesfreu-
dige Kinder finden, die sich zur wöchentli-
chen Chorstunde treffen. 
Wir danken der Chorleiterin Frau Claudia 
Schäffner, die den Chor in den letzten ein-
einhalb Jahren geleitet und Kindern wie 
Zuhörern viel Freude vermittelt hat. 

Gedankt sei auch all denen, die die Arbeit 
des „Freundeskreises der Kirchenmusik 
am Jungfernkopf“ unterstützen: Die akti-
ven Sänger und ihre Familien, auch all die-
jenigen, die uns die Treue halten und mit 
Spenden unter die Arme greifen. Ohne all 
diese Hilfe könnten viele Angebote nicht 
gemacht werden.             Herzlichen Dank! 
 
 
 

Diakonie-Sammlung 
 

Die diesjährige Diakonie-Sammlung für 
Menschen mit Demenz-Erkrankungen er-
gab 1.031,83 Euro. Wir danken herzlich al-
len Spendern und unseren fleißigen Kon-
firmandinnen und Konfirmanden des Jahr-
gangs 2008/2010, die diese Sammlung 
durchgeführt haben und von Haus zu 
Haus gezogen sind. - D a n k e . 

 
Anzeige: 
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 Gemeindeleben 
 

 
 

Am ersten Donnerstag im Monat gibt 
es ein außergewöhnliches Programm:  
 

03. Dezember:  
Adventsnachmittag (siehe S. 5) 
 

14. Januar 2010: Thema „Winter“ 
 

04. Februar 2010: 
Thema „Hören im Alter“ mit  
Hörgeräte-Akustiker Hans-Otto Kober  
 

 

Glaubensgesprächskreis  
jeden 2. DONNERSTAG im Monat 
um 20.00 Uhr   
 

10. Dezember 2009, 14. Januar 2010, 
11. Februar 2010 
 

 
 

Neuer ZIVI 
Liebe Gemeinde, 

 

mein Name ist  
Alexander Denkiewicz 

und seit Anfang Septem-
ber bin ich der neue Zi-
vildienstleistende an Ih-

rer Kirchengemeinde. 
Im Sommer 2009 habe 

ich in meiner alten nördlichen Hei-
matstadt Cloppenburg mein Abitur 
bestanden und freue mich nun sehr, 
in einer so schönen Stadt wie Kassel 
wohnen zu können. 
Ich bemühe mich bestmöglich der 
Kirche zu dienen und hoffe, ich werde  

neben den Leuten, die ich schon 
kennen gelernt habe, noch mehr so 
nette Menschen treffen. 

Mit besten Grüßen,  
Alexander Denkiewicz 

Lieber Alex, 
wir heißen Dich sehr herzlich will-
kommen und wünschen dir, dass Du 
Freude hast an deiner Arbeit als „Zivi“ 
in der Jungfernkopf-Gemeinde und es 
eine erfüllte Zeit sein mag, an die Du 
dich stets gern erinnern wirst.  

Gottes Segen für all dein Tun! 
Deine Claudia und Arno Wilke 

 
 
Freitag, 
26. Februar 2010   
17 bis 19 Uhr 
 

Kindersachen – 
Flohmarkt 
 

- Kinderbekleidung, Spielsachen, auch 
Bekleidung in den Größen 34 - 38 –  
 

Neben dem Flohmarktgeschehen 
wird es wieder ein kleines Café ge-
ben, in dem unter anderem auch 
Grillwürstchen angeboten werden. 
Wir heißen auch die älteren Men-
schen des Stadtteils willkommen, die 
einfach nur Lust haben mal vorbeizu-
schauen und das Café zu besuchen. 
 

Wie immer gibt es auch für die klei-
nen Besucher wieder ein Spielange-
bot, und auf der Wiese wird Stockbrot 
gebacken. Der Erlös des Flohmark-
tes ist bestimmt für die Kinder- und 
Jugendarbeit in unserer Gemeinde. 
 

Anmeldungen für Verkaufstische  
bitte ab Montag, 11. Januar 2010, bei  
Margot Dillschneider - ℡ 88 77 69 

Donnerstag zwischen
15 und 17 Uhr. 

Leitung:  
Frau I. Schwesinger 

℡ 88 68 56 
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  Gemeindeleben 
Gruppen und Kreise 
 Bastelkreis  

für Erwachsene: 
MITTWOCH 20 - 22 Uhr 
Leitung: Frau Schwesinger  
℡ 88 68 56 
 

Gemeindetreff Teestube: 
DONNERSTAG zwischen 
15 und 17 Uhr,  
Leitung: Frau Schwesinger 
Näheres siehe Seite 10 
 
 

Glaubensgespräch 
jeden 2. DONNERSTAG im 
Monat um 20 Uhr 
 

Bibelgesprächskreis 
jeden 4. DONNERSTAG im 
Monat um 20 Uhr 
 

Hauskreis 
jeden 1. und 3. FREITAG im 
Monat um 20 Uhr bei Fam. 
Otto, Zum Feldlager 102 
 

Töpferkurse  
für Erwachsene: 
 

DIENSTAG 19 – 21.15 Uhr 
und  MITTWOCH 9 – 11.15 
Uhr. Rückfragen bei  
Frau R. Frey, ℡ 88 55 37 
 

Offener  
Patchworkabend: 
DIENSTAG 20 Uhr  
nach Voranmeldung, Info: 
Frau C. Fleck, ℡ 88 02 24 
 

Gans bunt: 
14-tägig MITTWOCH von  
18 bis 19.30 Uhr  
ab 9 Jahren 
Infos: Frau Ehrhoff  
℡ 88 20 423 oder  
Frau Knauf  ℡ 88 27 72 

www.gans-bunt.12see.de 
 

Kirchen-Eulen: 
Kommunikativer Kreis für 
Frauen der „Generation 40 
plus“- Zwangloses Mitein-
ander, Gespräche und 
mehr... Infos und Termine: 
Frau Kühnel, ℡ 88 65 80  
 

Kindergottesdienst-
Team: 
Treffen nach Absprache 
Leitung: Pfrin. C. Wilke  
 
 

Jugendchor: 
DIENSTAG 18 - 19 Uhr 
Leitung: Frau Vey, 
℡ 47 47 705 
 

Kirchenchor:  
DIENSTAG 19.30 Uhr  
 

Leitung: Frau Schäffner,  
℡ 0176 238 675 21 
 

Flötenkreis 
Montag 15.45 – 16.30 Uhr 
Leitung: Frau N. Frey,  
℡ 88 53 56 
 

 

Kinder-Malschule: 
 

MONTAG:  
13.30 - 14.30 Uhr 5-6 Jahre  
14.30 - 15.45 Uhr 9-10 J.  
15.45 - 17.00 Uhr 7-8 Jahre 
17.00 - 18.00 Uhr 8-9 Jahre  
 

DIENSTAG: 
14.00 - 15.00 Uhr 4-5 Jahre  
15.00 - 16.15 Uhr 6-7 Jahre 
16.15 - 17.30 Uhr 7-8 Jahre  
17.30 - 19 Uhr 10-14 Jahre 

Leitung: Frau  R. Frey,  
℡ 88 55 37 
 

DONNERSTAG: 
15.30 - 17 Uhr, ab 8 Jahren,  
Leitung: Frau Wiegand,  
℡ 88 42 99 
 

Yoga:  
Montag und Mittwoch  
jeweils 19.30 – 21.45 Uhr 
Donnerstag 9 – 11.15 Uhr 
Leitung: Frau Zacharias  
℡ 88 45 58 
 

Spielkreis 
für Kinder ab 2 Jahren: 
DONNERSTAG 9 - 11 Uhr 
Informationen bei  
Frau Mehmert, ℡ 3 59 73 
 

Eltern-Kind-Spielkreis: 
MITTWOCH 9 – 11 Uhr  
Verantwortlich:  
Frau Kraft, ℡ 88 40 36 
FREITAG 9.30 – 11.30 Uhr 
Verantwortlich: Frau Oeste-
Hänel, ℡ 60 29 695 
 

Jugendgruppen 
 

DIENSTAG 
Mädchen-Gruppe 
16.00 – 17.00 Uhr 
Konfer-Café 
von 16.00 – 18.00 Uhr  
für Konfirmanden und  
Konfirmierte 
 

DONNERSTAG 
Jungschar 
16.00 – 17.30 Uhr für  
Kinder von 8 - 12 Jahren 
 

FREITAG: 
 

Young Church 
1. Freitag im Monat 
18.00 – 21.00 Uhr 
 

Offener Treff 
17.00 – 20.00 Uhr 
 

 
 

Briefmarken für Hephata 
nimmt an: Herr Hermann 
Opiolla, Bei den Weiden-
bäumen 48, ℡ 88 49 51 
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 Aus unserer Jugend 
 

KÄMPFEN  
FÜR DIE 
JUGENDARBEIT 
 
Wie Sie und Ihr vielleicht 
schon mitbekommen 
habt /haben, gibt es eine 
Fotoaktion „Ich kämpfe  
für die Jugendarbeit“.  
 
Diese Aktion wurde von 

der Evangelischen Jugendvertretung 
Kassel (EJV) ins Leben gerufen, da Ju-
gendarbeiterstellen in Kassel ab 2011 ge-
kürzt oder gestrichen werden sollen.  
Wir als die EJV wollen uns dies nicht ge-
fallen lassen und KÄMPFEN FÜR DIE 
JUGENDARBEIT.  
 

Am 20.11.2009 findet die Stadtsynode 
statt, wo über die nächsten Haushalts-
planungen beratschlagt und entschieden 
werden soll.  
Wir als die EJV wollen dort mit unserer 
Fotoaktion (700 Bilder), Plakaten und an-
deren Dingen  zeigen, dass wir die Ju-
gendarbeiter in Kassel brauchen. Wenn 
wir uns das als Jugendliche gefallen las-
sen, wie soll dann die Kirche ALT wer-
den?  
 
_________________________________ 
Anzeige: 

 

NEU!!! Jugendseelsorge !!! 
 

Stefanie Giese stellt sich vor: 
 
Hallo,   
ich bin Steffi (25) 
und habe in der  
Jugendkulturkir-
che eine Qualifi-
kation als  
Jugendseelsor-
gerin erlangt. 
 

 Das heißt ich 
habe eine „eh-

renamtliche Ausbildung“ in der Jugendkul-
turkirche Kassel (Kreuzkirche) gemacht. 
Ich habe mit 6 anderen Jugendlichen an 
dieser Ausbildung teilgenommen: 3 Wo-
chenenden und 4 „Studientage“  intensiv 
zur eigenen Person gearbeitet, verschie-
dene Gesprächstechniken kennengelernt 
und vieles mehr. Wir  wurden dann am 
13.09.2009 in unser Ehrenamt entsendet. 
 

Wie manche von euch oder ihnen viel-
leicht wissen habe ich 2006 bis 2008 in 
Hephata meine Erzieherausbildung ab-
solviert und seitdem mache ich zusätzlich 
die berufsbegleitende Ausbildung als Dia-
konin. Zu diesem Beruf gehört auch das 
Arbeitsfeld Seelsorge, auch ein Grund für 
mich, die „Jugendseelsorger-Ausbildung“ 
zu machen. 
Da ich persönlich Menschen gerne helfe 
oder ihnen einen Weg zur Selbsthilfe auf-
zeige, möchte ich nun dieses Angebot 
auch nach außen tragen und für EUCH da 
sein. Wenn ihr Probleme in der Schule,  
mit Familie, Freunden, Lehrern  habt oder 
ihr einfach Jemanden braucht, der ein of-
fenes Ohr für euch hat, dann bin ich für 
euch da. Alles was ihr mir erzählt, bleibt 
natürlich unter uns / in unserem „Raum“. 
 

Zu erreichen bin ich per Email unter:  
steffi_giese_84@freenet.de  
oder ICQ: 595455230 
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 Gottesdienste 
Die Kirche hat eine Sendeanlage – Ringschleife – für Schwerhörige. 
 

 

Im November 
 

29. November 
10.00 Uhr 

 

1. Sonntag im Advent  
Gottesdienst zum Basar 

       

     

 

A. Wilke + 
Kirchenchor 

 
 
 

Im Dezember 
 

06. Dezember 
10.00 Uhr 

 

2. Sonntag im Advent  
Gottesdienst mit Taufen 
 

 

    
 

 

C. Wilke 
 

 

13. Dezember 
10.00 Uhr 

 

3. Sonntag im Advent  
„Ausruhen“ im Advent 

 

    
 

 

C. Wilke + 
„Gans bunt“ 

 

20. Dezember 
10.00 Uhr 

4.  

4. Sonntag im Advent  
 

     
 

 

R. Brand 

 

24. Dezember 

 
 

15.00 Uhr 
 
 
 
 
 

16.30 Uhr 
 
 
 
 

18.00 Uhr 

 

Heiligabend 
 
 

Krippenspiel-Gottesdienst  
(Konfi-3-Kinder) 
 

Krippenspiel-Gottesdienst  
(Kindergottesdienstkinder) 
 

Christvesper  
Instrumentalmusik 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

A. Wilke 
 
 
 
 
 
 
 
 

C. Wilke 
 
 
 
 

C. Wilke 
 

25. Dezember 
10.00 Uhr 

 

1.Weihnachtstag  
Gottesdienst mit Abendmahl 

 

 

 
 

A. Wilke 
 

 

26. Dezember 
10.00 Uhr 

 

2. Weihnachtstag  
 

 
 

M. Risch 

 

27. Dezember 
10.00 Uhr 

 

1. Sonntag nach dem Christ-
fest, Wunschlieder-Gottesdienst  
 

 

 

C. Wilke 

 

31. Dezember 
17.00 Uhr 

 

Altjahresabend 
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Gesang und Orgelmusik) 

 

 

 

C. Wilke 

 
 
 

Im Januar 
 

01. Januar 
17.00 Uhr 
 

 

Neujahr - Ökumenischer 
Gottesdienst zum Jahresbeginn 

  

A. Wilke +  
P. Strenger 

 

03. Januar 
10.00 Uhr 

 

2. Sonntag  
nach dem Christfest 
 

  
 

R. Brand 
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 Gottesdienste 

Im Januar 
 

 

10. Januar 
10.00 Uhr 

 

1. Sonntag nach Epiphanias 
 

  

E. Ueker-
mann 

 

 

17. Januar 
 

10.00 Uhr 

 

2. Sonntag nach Epiphanias 
(im Gemeindesaal) 
 

 

      
 
 

 

Dekan i.R. 
Dellit 

 

24. Januar 
10.00 Uhr 

 

Letzter Sonntag n. Epiphanias 
(im Gemeindesaal) 

 

      

 
 

C. Wilke 

 

31. Januar 
10.00 Uhr 

 

Septuagesimae 
Gottesdienst mit Vorstellung  
der neuen Konfirmanden 

 

     

 

C. Wilke 

 
 
 

Im Februar 
 

 

07. Februar 
10.00 Uhr 

 

Sexagesimae  
Gottesdienst mit Café Himmelsleiter

 

      

 

A. Wilke 

 
 

14. Februar 
10.00 Uhr 
 

 
 

Estomihi -  Gottesdienst zur  
Einstimmung auf den Weltge-
betstag (im Gemeindesaal) 

 

      

 
 

C. Wilke  
+ Team 

 
 

21. Februar 
10.00 Uhr 

 
 

Invokavit 
Gottesdienst mit Abendmahl 

 

  

 
 

E. Uekermann 
+ A. Wilke 

 

28. Februar 
10.00 Uhr 

 

Reminiszere 
(im Gemeindesaal) 
 

 

       

 
 

A. Wilke 
 

07. März 
10.00 Uhr 

 
 

Okuli 
(im Gemeindesaal) 

 
 

       

 
 

C. Wilke 

  

                                                                                                                              
 
______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________    
                                          

 

Jahreslosung 2010 
 

Jesus Christus spricht:  
Euer Herz erschrecke nicht.  

Glaubt an Gott und glaubt an mich   
 

(Johannes 14,1)                             

 

Kindergottesdienst 
11.15 – 12 Uhr      

Kinderbetreuung  
10 – 11 Uhr  

Familien-
gottesdienst 

Abendmahl 



 
Pfarrerehepaar: 
Arno und Claudia Wilke 
Sprechzeiten:  
Dienstag 10 - 12 Uhr,  
Donnerstag 18 - 19 Uhr,  
in dringenden Fällen  
jederzeit. 
 

Waldecker Strasse 30  
℡ 88 02 80 
℡ Fax: 98 80 922 
   

E-Mail: 
Pfarramt.Jungfernkopf 
@ekkw.de  
 
 
 

Stellvertr. Vorsitzender 
des Kirchenvorstandes: 
Marc Clinckaert, Zum Feld-
lager 124 A, ℡ 6 66 93 
 

 
 

Küsterin:  
Frau Theuerkauf, 
Hans-Römhild-Str. 4 
℡ 45 04 60 75 
℡ priv. 88 37 05 
 
 
 

Jugendmitarbeiterin:  
Frau Andrea Wielsch,  
erreichbar unter: 
℡ 88 60 44 (Jugendbüro) 
priv.: ℡ 05677- 92 11 28; 
0173 – 733 967 8   
 
 

Organist/Innen: 
Frau Emde, ℡ 88 42 23 
 

Frau Schmid-Rabe,  
℡ 88 52 01 
 

Herr Persch ℡ 82 02 87 8 
 
 

 
 

Kirchenchor: 
Claudia Schäffner, 
 ℡ 0176 238 675 21 
 

Jugendchor: 
Rosi Vey, ℡ 47 47 705 
 
 
 

Diakoniestation  
Kassel-Nord: 
Mombachstrasse 30  
℡ 88 00 70 
 
 

Diakonisches Werk 
Kassel-Stadt: 
Hermannstraße 6,  
℡ 71 28 80 
 

Telefonseelsorge: 
℡ (08 00) 111 0 111  
(gebührenfrei) 
 
 

 
 
 
 

 Gottesdienste am Heiligen Abend 
 

Herzliche Einladung! 
 

 

Krippenspiel-Gottesdienst I:   15.00 Uhr 
Die Konfi-3/8-Kinder führen ihr 
Krippenspiel auf. Es ist ein längeres, 
anspruchsvolles Krippenspiel in 
klassischer Reimform, das auch älteren 
Kindern noch viel Freude bereiten wird. 
 
Krippenspiel-Gottesdienst II:  16.30 Uhr 
Hier sind es die Kindergottesdienst-
Kinder, die ihr einstudiertes Krippenspiel 
darbieten. 
Auch dieser Gottesdienst ist etwas für die 
ganze Familie. Selbst die Kleinsten 
Gottesdienst-Besucher werden etwas 
verstehen vom Wunder der Heiligen 
Nacht. 
 
Christvesper                             18.00 Uhr 
Wir laden ein zum Abend-Gottesdienst mit 
Predigt, Liedern und festlicher Musik! 

Wichtige Anschriften und Rufnummern 

Spendenkonto der Kirchengemeinde Jungfernkopf 
EKK  BLZ 52060410  Nr. 2200201  Verwendungszweck: KG Jungfernkopf (33) 

 
Allen Leserinnen und Lesern 

gesegnete Weihnachtsfeiertage 
und ein gutes,  

frohes und friedvolles Jahr 2010! 
 
 
 
 
 

Im Namen des Kirchenvorstands, 
Pfarrer-Ehepaar Wilke 




